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"Altes" Wilhelm-Hausenstein-Gymnasium sanieren:
Bogenhausen braucht einen weiteren Gymnasial- bzw. Realschulstandort!

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00676 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen
vom 15.09.2020

Sehr geehrter Herr Ring,

bei der im Antrag Nr. 20-26 / B 00676 des Bezirksausschusses 13 vom 15.09.2020 angespro-
chenen Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne 
des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer stadt-
ratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

Zu der in Ihrem Antrag gestellten Aufforderung nehme ich wie folgt Stellung:

Seitens der Landeshauptstadt München wurde bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in 
der Schulbauoffensive bestätigt, dass der Standort Elektrastr. 61 auch nach Auszug des 
Wilhelm-Hausenstein-Gymnasiums als gymnasialer Standort erhalten bleiben soll. 
Das Vorhaben zur Sanierung des Gebäudes als Gymnasium wird weiter verfolgt.

Der Stadtrat hat dies mit seinen Beschlüssen vom 29.06.2016 Nr. 14-20 / V 06386), 
26.07.2017 (Nr. 14-20 / V 08675; 2.Schulbauprogramm), 19.09.2018 (Nr. 14-20 / V 12670) 
und zuletzt am 07.10.2020 (Nr. 20-26 / V 01425, Billigung Bebauungsplan) wiederholt 
bestätigt. 
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Der Antrag Nr. 20-26 / B 00676 des Bezirksausschusses des 13. Stadtbezirks Bogenhausen 
vom 15.09.2020 ist hiermit satzungsgemäß behandelt.

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle Ost, erhält einen Abdruck dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Peter Scheifele 
Stadtdirektor


